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23 Sprachen in 36 Ländern
für Schüler und Erwachsene

Dr. Steinfels
Sprachreisen

Fliedersteig 11-13, PF 120 402
90604 Rückersdorf

T: 0911-570197 info@steinfels.de

Persönliche Beratung, Kataloganforderung

Sprachreisen für Schüler und 
Erwachsene, High School & Private 
High School, Studienaufenthalte, 
Au Pair, Work and Travel weltweit!

www.sprachreisen.de

Stiftsmühle | 69080 Heidelberg | Tel.: 0 62 21-89 00 0 | ist@sprachreisen.de

Staatlich anerkannt
und FIBAA-akkreditiert

Jetzt 4 Wochen

kostenlos testen.
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Per Fernstudium zum
Hochschulabschluss

Kostenlose
Infos anfordern!

0800/33 44 377
(gebührenfrei)

Europäische BWL
(Bachelor of Arts, Diplom)

BWL &
Wirtschaftspsychologie
(Bachelor of Arts)

Logistikmanagement
(Bachelor of Science)

Wirtschaftsrecht
(Bachelor of Laws)

MBA
(Master of Business Administration)

Hochschulkurse mit Zertifi kat in den Bereichen:
Wirtschaft, Recht, Logistik und Sprachen

www.Euro-FH.de
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Technische Akademie Südwest e.V. (TAS)
an der FH/ TU Kaiserslautern · Postfach 1342

67603 Kaiserslautern · Telefon 0631-3724-720

Kompetenz und Sicherheit als Sach-
verständige/r durch berufsbegleitendes
Studium mit Zertifikat der Fachhoch-
schule oder akademischem Abschluss
Diplom/Master. Kongresse und Seminare
zum Aktualisieren.

www.tas-kl.d
e

Sommer-
sprach-
kurse

• Englisch
• Französisch

Spiel 
und 
Sport:&

Lernen plus für 7 - 16-Jährige in

SPRACHKURSE ARIANA AG
Monika A. Schmid/Patricia Bühler

Höhenweg 60 • 9000 St. Gallen/Schweiz • www.ariana.ch 
Tel. +41 71 277 92 91• Fax +41 71 277 98 27 • 71 277 72 53

ARIANA

Tennis, Golf, 
Wandern u. a. m.

Wenn intelligente Kinder 
eine schulische Krise haben…

Summer School 2010

Kleingruppen-Unterricht

in Problemfächern:

Englisch, Deutsch, Französisch, 

Latein und Mathematik

Ferienprogramm am Nachmittag

mit Tennis, Golf, Reiten etc.

….helfen wir ihnen erfolgreich zu werden. In Klassen mit höchstens 
8 Schülern werden sie individuell gefördert und holen ihre Lücken 
systematisch auf. Auch nicht versetzte Schüler können in die nächste 
Klasse vorrücken, ohne ein Schuljahr zu verlieren. Mit uns wird Ihre 
Tochter oder Ihr Sohn erfolgreich das Abitur oder den Realschulab-

schluss erwerben.

INFO-TAGE
17.04.2010
15.05.2010
12.06.2010

Choose a premier league
business school

The Open University Business School is triple accredited
by AACSB, EQUIS and AMBA, putting it in the top 1%
of global business schools.

Our MBA offers the flexibility and continue-to-earn
advantages of distance learning and you’ll join a 
network of professionals from all over the world.

To find out more come to our Taster Workshop in
Munich on 25 March, see our website for full details:
www.open.ac.uk/germany or email: t.sage@open.ac.uk

The Open University Business School
A premier league business school

Promotion / Habilitation
Finden der passenden Professur.
www.promotion-d.de · Tel. 06 81/7 09 76 89

Fax 0681/7097691 West Promotionshilfe GmbH

www.bwl-studieren-ohne-grenzen.de
Bachelor / MBA / Master 0211-2503-300

Dt./Frz. Familie in Versailles
organisiert Sprachreisen für Schule, Freizeit, Beruf.

Tel. 00 33/1.30.47.35.48 · www.reichardt.eu

Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg  
Juristische Fakultät 
Institut für deutsches und europäisches  
Gesellschafts- und Wirtschaftsrecht 

LEGUM MAGISTER IN 
UNTERNEHMENSRESTRUKTURIERUNG 
(LL.M. CORP. RESTRUC.)

POSTGRADUALER STUDIENGANG: RECHT UND WIRTSCHAFT  
DER UNTERNEHMENSRESTRUKTURIERUNG, vermittelt durch  

hochkarätige Dozenten aus Wissenschaft und Praxis 

BEGINN Oktober  
DAUER 1 Jahr (Vollzeit) oder 2 Jahre (Teilzeit, berufsbegleitend)
ZULASSUNGSVORAUSSETZUNGEN Universitätsabschluss in  
Rechts- oder Wirtschaftswissenschaften (240 ECTS-Punkte)
BEWERBUNGSSCHLUSS 15. Juli vor Studienbeginn
STUDIENGEBÜHREN 8.000,- Euro für den Studiengang (Voll-  

oder Teilzeit) zzgl. Semesterbeitrag von ca. 100,- Euro/Semester

ABSCHLUSS Verleihung des Hochschulgrades "Legum Magister"  

mit dem Zusatz "corporate restructuring" (LL.M.corp.restruc.)

KONTAKT UND WEITERE INFORMATIONEN  
Homepage: www.llm-corp-restruc.de 

E-Mail: info.llm@igw.uni-heidelberg.de 

Berufs-
infomesse in
Offenburg
Am 16. und 17. April öffnet die
größte süddeutsche Berufsinfor-
mationsmesse in Offenburg
ihre Tore. Mehr als 270 Aus-
steller werden erwartet – sie
bieten Informationen zu Stu-
dium, Ausbildung, Weiterbil-
dung, Berufsorientierung und
Arbeit. Ein besonderes Augen-
merk liegt dabei auf Berufs-
chancen in Frankreich und der
Schweiz. Der Eintritt ist kosten-
frei. www.berufsinfomesse.de

Duales Studium
in Kanada
Immer mehr Abiturienten ent-
scheiden sich für ein duales
Studium, bei dem sie Studium
und Berufspraxis miteinander
verbinden. Das ist aber nicht
nur in Deutschland möglich,
sondern auch in anderen Län-
dern. In Kanada läuft dieses
Programm beispielsweise unter
dem Namen "Co-operative
Education" und umfasst ver-
schiedene Fachbereiche wie
Sportmanagement, Marketing,
Biochemie, Informatik, Um-
weltwissenschaften und Psy-
chologie.
www.college-contact.com

Juniorstudium
an der
Universität
Rostock
Studieren vor dem Abi: Ober-
stufenschüler können ein so-
genanntes Juniorstudium auf-
nehmen. Der Vorteil: Sie ma-
chen sich mit ihrem Studien-
fach vertraut, verkürzen die
Semesterzahl, lernen Arbeits-
techniken kennen. Das Schüler-
studium basiert fast ausschließ-
lich auf Online-Vorlesungen.
Insgesamt 26 Lehrveranstal-
tungen kommen in Frage, unter
anderem Informatik, Chemie
und Biologie, Medizin, Anglistik,
Geschichte, Theologie, Kommu-
nikation und Sozialpsychologie.
Die Anmeldung für das kom-
mende Semester ist ab sofort
möglich. 
www.bildungsportal-mv.de/
juniorstudium
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Unterricht 
Weiterbildung
Seminare

Campus statt Strand

Ein internationales Umfeld, mehrere hundert Kurse zur Auswahl – und womöglich noch 
eine Koryphäe als Professor – all das können Summer Sessions bieten. Meist dauern sie fünf,
sechs Wochen. Und finden in den Sommerferien statt.

Auslandserfahrung – darauf legt
eine stetig wachsende Anzahl
von Personalverantwortlichen
in großen und mittleren Unter-

nehmen Wert. Wer als Berufseinsteiger
Auslandserfahrung nachweisen kann,
sammelt Pluspunkte. Sie gilt als zuver-
lässiger Indikator sowohl für anwen-
dungssichere Fremdsprachenkenntnis-
se als auch für wichtige Soft Skills wie
Selbstständigkeit, Flexibilität und inter-
kulturelle Kompetenz. 

Doch was tun, wenn straffe Studien-
pläne oder familiäre Gründe einem 
längeren Auslandsstudium oder -prak-
tikum während des Studiums im Wege
stehen? 

Eine in den letzten Jahren bei Studie-
renden und Absolventen immer beliebter
werdende Alternative zum klassischen

Auslandssemester sind die sogenannten
Summer Sessions. Dabei handelt es sich
um eine komprimierte Form des Aus-
landsstudiums im Sommer. Vor allem in
den Vereinigten Staaten, Kanada und
Großbritannien sind die Programme
verbreitet. Zahlreiche Universitäten in
diesen Ländern bieten nämlich nicht nur
während des normalen akademischen
Jahres, sondern auch in den ansonsten
vorlesungsfreien Sommermonaten zwi-
schen Mai und September Kurse aus 
ihrem regulären Vorlesungsverzeichnis
an. Diese Kurse verteilen sich zumeist
auf mehrere kurze Sessions mit einer
Länge von drei bis zehn Wochen, wobei
fünf- oder sechswöchige Sessions mit
Abstand am öftesten vorkommen. Zu
den Universitäten, an denen es Summer
Sessions gibt, gehören unter anderem so

renommierte Hochschulen wie die UC
Berkeley, die Universität von Los Angeles
(UCLA), die Boston University oder
auch die University of Cambridge.

Seite an Seite
Der Teilnehmerkreis der Summer Sessions
setzt sich aus verschiedenen Gruppen
zusammen, wie Gideon Malone vom In-
ternational Education Office der UCLA
Summer Sessions erklärt: „Rund 1100
der insgesamt etwa 17.000 Studenten,
die jedes Jahr an unseren Summer Sessions
teilnehmen, kommen aus dem Ausland.
Die überwältigende Mehrheit – circa
13.000 – sind jedoch Studenten der UCLA
oder anderer Universitäten aus dem
University-of-California-Verbund. Der
Rest setzt sich zusammen aus Studenten
anderer amerikanischer Hochschulen und

Schülern amerikanischer High Schools.“
Internationale Teilnehmer bleiben also
keineswegs unter sich, sondern studie-
ren Seite an Seite mit einheimischen
Studenten, was für viele den besonderen
Reiz dieser Programme ausmacht. 

Die Teilnehmer an den Summer
Sessions können dabei in der Regel 
aus mehreren hundert Kursen aus fast
allen Fachbereichen und akademischen
Disziplinen wählen. Neben klassischen
Kursen wie „Advanced Accounting“
oder „International Finance“ stehen an der
UCLA zum Beispiel auch spezialisierte
Kurse wie „International Terrorism
Studies“ oder „Environmentalism: Past,
Present and Future“ auf dem Stundenplan.

Aber nicht nur das vielfältige Kurs-
angebot macht die Summer Sessions für
deutsche Studenten so attraktiv, sondern
auch die im Sommer ausgesprochen 
guten Aufnahmechancen. Diese liegen
darin begründet, dass für die Summer
Sessions eine „Open Enrollment Policy“
angewandt wird, die besagt, dass die
Teilnahme allen Bewerbern offensteht,

die ein bestimmtes Mindestalter haben
und einige wenige Grundvoraussetzungen
wie beispielsweise ausreichende Sprach-
kenntnisse erfüllen. 

Die moderaten Zugangskriterien im
Sommer dürfen jedoch keinesfalls mit
einem niedrigen Niveau der angebo-
tenen Kurse gleichgesetzt werden. „Im
Sommer bietet die UCLA mit ein paar
Ausnahmen dieselben Kurse an, die
auch während des regulären akademi-
schen Jahres unterrichtet werden“, so
Malone. Die Anzahl der Kurse ist im
Vergleich zum übrigen akademischen
Jahr zwar etwas reduziert, die Kurse
selbst unterscheiden sich jedoch in
Bezug auf die abgedeckten Themen, die
Leistungsanforderungen und die ver-
gebenen universitären „Credits“ nicht
von denen des restlichen akademischen
Jahres. Aus diesem Grund ist zudem
sehr häufig eine Anrechnung auf das
Studium in Deutschland möglich – eine
vorherige Absprache mit dem heimi-
schen Prüfungsamt vorausgesetzt.

Was den Horizont erweitert
Doch auch wer sein Studium in Deutsch-
land bereits abgeschlossen hat, kann
von der Teilnahme an einer Summer
Session profitieren. „Summer Sessions
geben Absolventen die Möglichkeit, in
einem überschaubaren Zeitraum Wissen
in Bereichen zu erlangen, die im Rahmen
ihres bisherigen Studiums zu kurz ge-
kommen sind. Die Gelegenheit, in einem
anderen akademischen Umfeld mit
anderen Unterrichtsansätzen und neuen
Mitstudenten konfrontiert zu werden,
kann ebenfalls sehr lehrreich sein – weit
über das akademische hinaus.“ so Malone,
der von der karrierefördernden Wirkung
des Programms überzeugt ist. „Ein Stu-
dienaufenthalt im Ausland zeigt Arbeit-
gebern, dass Absolventen in der Lage
sind, sich zu organisieren und in einer
für sie sehr ungewohnten Umgebung zu
funktionieren. Im Ausland zu studieren
erweitert zwangsläufig den Horizont der
Teilnehmer und kann eine Erfahrung
sein, die ihr gesamtes Leben verändert!“ ■

Alexandra Michel, College-Contact.com,
Münster
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Seminarbesuche in den Sommerferien – nicht bloß für Studenten, sondern auch für Berufseinsteiger. Foto: iStockphoto.com

Berufsziel
Fachredakteur/in

24. öffentlich geförderte Weiterbildung
für Hochschulabsolventen
Start: 15. April 2010
Dauer: 6 Monate

www.mibeg.de

Sprachen

Jederzeit 
und überall: 
FAZ.NET-Mobil
FAZ.NET liefert Nachrichten, Services und
personalisierte Börsenfunktionen direkt
auf Ihr Handy – mobil auf www.faz.net
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Dahinter steckt mehr.

Bitte beachten Sie den Anzeigen- und
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Für die Rubrik Unterricht, Weiterbildung, Seminare ist der Anzeigen- und Druck-
unterlagenschluss donnerstags um 8.00 Uhr. Frau Andrea Wetzel berät Sie gerne:
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